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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis.
Nro. 52. Mittwoch den 30. Iuny 1813.

Mkt Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs »»

Verfügungen des Direktorit des Donaukreises .
( Die Berichte in Schulsachen betreffend .)

In Gemäßheit eines erhaltenen hohen Rescripiö auS Großherzogl . Hochpreißliche « Mi »
visterio deS Innern Kathol . Kirchenbepartement werden sämmtliche Aemter und Dekanate
diesseitigen KreifeS angewiesen , die Berichte in Schulsachen fernerhin anher einzusenden .

Villingen den 9 . Iuny 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DonaukreiseS .

I . A . d . D .
8 a * r* vdt. Magon»

( Die Einsendung von Vorstellungen an daS Kreisdirektorium betreffend .)
Da seir einiger Zeit so viele Vorstellungen bcy diesseitigem Kreisdirekrorio einkommen ,

welche zur Erledigung oder Einbeglcitung vor die Bezirkebehörden gehören ; so sieht man
sich zur allgemeinen Bekanntmachung veranlaßt , daß man künftig keine solche Vorstellungen
annehmen werde , wenn sie nicht mil dem amtlichen Einbegleitungöbericht , oder einem amt »
lichen Erkenntniß versehen sind.

Villingen den 74. Iuny 18 lZ.
Großherzoglich Badisches Direktorium des DonaukreiseS .

I . A . d. D .
vdf . Magon .

Verfügungen des Direktorit des Dreisamkreises.
( Die bey Waldfreveln anzunchmende SchadenSdeträge betreffend .)

K . D . Nr . 9544 . Durch anher gelangtes Refeript deS Großherzogl . Hochpreißl . Mi »
nisterii des Innern LandeSt oheitsdcpartcmcnt vom 22 . v . M . Nr . Z209 . wirb auf dorthin
gekommenen Erlaß des Großherzogl . Hochpreißl . Generaldireklvrii über die Anfrage des Pfinz »
und EnzkreiSdircktorii — in wie wei<^ die von der ehemaligen Forstkomwissivn nur an die
Ober » und Forstämrer unterm 2ten Scptbr . l8oy . erlassene Instruktion und daS darin ent¬
haltene StrafmaaS bey Waldfreveln eine zu befolgende Norm zür daS untersuchende Amt ab»
geben tönue , bestimmt :

/
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, ,daß bey Tag der drey . und bey Nacht der sechsfache Schadensbetrag als Maasstab„ der Strafe bey verübten Waldfreveln von den Aemiern anzunchmen ist . "Es wird demnach diese hohe Bestimmung den sammtlichen Aemrvrn dieses Kreises zur Nach »

Achtung bey vorkommenden Fallen '
andurch bekannt gemacht .

Freyburg den 27 . Juny i8lZ .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach . Tdt . G ^ llmann .
( Neuerliche Verordnung , die Verwahrung der Dunggruben betreffend . )

K . D . Nr . 9539 . Durch einen neuerlich am Uten Apul d. J . sich ergebenen Unglücks »
fall , durch welchen der z ^ jährige Knabe deS Martin Werner von Jechtingeu in eiyem
Dunglachebehälter , an welchem er spielte , und unbemerkt hineinfiel , sein Leben verlor , sin»
den wir uns aufgefordert , andurch sämmtliche Aemter und OttSvorgesetzte dieses Kreises unter
Hinweisung auf die bereits von der vormalig Großherzoglichcn Regierung des OberrheinS
unterm lZten November » 808 . Provinzialblakt Nr . 68 . e . a . wegen Verwahrung der Dung »
gruben erlassene Verfügung anzuweisen , ihren OrtS . und Gemeindsuntergebenen wiederholtdie sorgsame genaue Bedeckung und Verwahrung der Dungqruben nachdrucksamft anzuve .
fehlen , auf den Vollzug strenge wachen zu lassen , und die Saumseligen mit einer angemes »
jenen polizeylichen Strafe zu belegen .

Freyburg den 24 . Juny 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium deS DreisamkreiseS .

von Roggenbach . vät . Güllman .

Bekanntmachung .
( DaS Frankiren der Briefe an die im Felde stehenden Kbnigl . Würtemberg . Militair . Jndk «

viduen betreffend . )
Don der Kbnigl . Würtemb . Behörde ist die Eröffnung hierher geschehen , daß alle an

Kdngl . Würtemb . im Felde stehende Militair . Individuen gerichtete Briefe allein von dem
Kbngl . Oder . Postamte in Stuttgardt sprdirt und dort nicht anderst als Franko angenommenwerden . *

ES sind demnach sämmtliche auf den Großherzogl . Posten aufgegebeuen Briefe llnter
solchen Addreffen

a ) mit dem tarifmäßigen Großhcrzoglichen Portodetrag , und
b ) mit 24 kr. für jeden Brief groß oder klein als König ! . Würtemb . Porto zu frankiren ,oder aber zu ermatten , daß sie von dem Ober » Postamt Stuttgardt nicht angenommenwerden .

Man benachrichtigt das Publikum hievon mit dem Bemerken , daß Geldpackete an fol .
che bey dem König ! . Armeekorps stehende Individuen gar nicht auf den Würtemb . Posten
angenommen werden .

Karlsruhe den 2l . Juny iZlZ .
Großherzoglich Badische Postdirektion .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Tchuldenliquidation des verstorbenen Joseph Joseph Kienzler sogenanntenHögcbaurrn vonKirn zier von Schönwald . Schönwald werden sämmtliche Gläubiger dessel .

( 1 ) Auf Ansuchen der Erben des verstorbenen den zur Ltqulvatton ihre Forderungen , und zur
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Erzielung eines Nachlaßvertrags auf Mon¬
tag den I9ren July d . I . vor das Amts »
reviforat dahier vorgeladen , um ihre Forderun¬
gen gehörig zu liquidirrn , indem die Richter¬
lich ineuden von der vorhandenen Vermögens »
Waffe ausgeschlossen werden müßten .

Trybrrg den 21 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Amlsrevisorat .

Ernst .
Vorladung Milizpflichtigrr .

( 1 ) Da die Reservisten Franz Wilhelm He »
ekel , Ioh . Wilhelm Siegrist und Andreas
Wärthle von Schlüchtern das Loos zum wirk »

. lichen Militairditnst getroffen hat , dieselbe sich
aber böslich entfernt haben -; so werden solche
« «durch aufgefordert , binnen 6 Wochen bey
dahiesigem Amt um so gewisser zu erscheinen ,
als widrigenfalls nach den Landesgesetzen gegen
sie verfahren werden solle.

Sinsheim den 21 . Iunv 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Krancher .
Verladung des Deserteur Andrea - Hug

von Endingen .
( 1 ) Der zum zweytenmal aus feiner Gar¬

nison in Karlsruhe treulos entwichene Andreas
H ug von Endingen wird hiemit aufgefordert ,
bin « en 6 Worden bey der Unterzeichneten Stelle
sich um so sicherer zu stellen und zu seiner Pflicht
rückzukehren , als sonsten nach Maasgabe der
diesfalls bestehenden Gesetze gegen ihn würde
fürqefahren werden .

Endingen den 22 . Iunv 181 ? .
Großherzogl Bad . Bezirksamt .

Bau müller .
Vorladung des Martin Redet von Ep »

pmgen .
( 1 ) Martin Rcbel Bürgerssobn von Ev »

pik.gen , ohne Profelsion , weleder im Jahr 1792
ohne obrigkeitliche Erlaubnrß sich entfernt hat ,
wirb andurch aufqrfordert , sich binnen 3 Mo¬
naten dahier zu sistiren , da andernfalls nach der
Landeskonstilution gegen ihn wird verfügt werden .

Brette « den 23 . Iuny 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Rettig .
Vorladung des Professor S ch u a t , reifender

«nrchanilcher Künstler aus Wien
(1) Professor Schuar , reisender mechank»

scher Künstler a »S Wien , wird hiemit öffrnt
lich aufgefoxdrrt , die dem hiesigen Einhorn -
wirth Kah schon vor zwey Jahren für eine
Schuld von 60 si. 12 kr. als Faustpfand zu »
rückgelassenen goldenen mit guten Steinen be»
setzten Ohrenringe binnen sechs Wochen gegen
Bezahlung der Schuld auszulösen , widrigen -
dieselben nach dem Ausuchen des Pfandinha »
bers nach Umfluß des Termins gerichtlich ver¬
steigert , aus dem Erlöse die Schuld fammt A
Kosten getilgt , und der allenfallsige Rest in
amtliche Verwahrung genommen werden solle.

Baden im Murgkreisr den 18 . Iuny 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Schnetzler .
Vorladung des abwesenden Bernhard Mül »

ler von Liplmgen .
( 1 ) Bernhard Müller von Liptinge «

hat sich schon vor 19 Jahren in auswärtige
Kriegsdienste begeben , ohne baß man von fti .
nem Leben ober Tod , oder sonst von seinem
Aufenthalt andere als höchst unzuverläßigr und
widersprechende Nachrichten erhalten konnte .

Sein » Anverwandte haben sich daher um
Einantwortung des zurückgelassrnen Vermögens
gemeldet .

An Bernhard Müller oder dessen allenfallsige
Leibcserben ergeht daher die Aufforderung , von
ihrem Dasey » binnen einem Jahr anher Nach¬
richt zu geben , widrigens dem Verlangen ihrer
Verwandten gegen Sicherheitsleistung entspro¬
chen werben müßte .

Stockach den 18 . Iuny 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Fauler .
Vorladung deS abwesenden Jakob Müller

, von Holzen .
( 1 ) Jakob Müller von Holzen , geboren

den 21 . Iuny 1756 , der feit ungefähr 40 Iah »
ren schon adwciend ist , wird hierdurch aus »
gefordert , um so gewisser a dato innerhalb S
Monaten vor Unterzeichneter Behörde stch zu
stellen , und stm in 41 si . 59 kr. bestehendes
Vermöge » in Empfang zu nehmen , als sonst
solches seinen nächsten Anverwandten gegen
Kaution ausgehändlat wird « , soll.

Kanbrru im WiefenkreiS den 16 . Iuny 1813 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Deurrr .
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Vorladung deS Jose pH Friedrkch Ben .

i ij m i n Rumpf von Hornbrrg.
< 1 ) Joseph Friedrich Benjamin

Rumpf von Hornberg hat sich vor 20 Iah .
ren an unbekannte Orte entfernt , und früher
nichts mehr von sich hören lassen .

Derselbe , oder seine etwaige Lcibeserben wer¬
den daher aufgcfordcrt , sich binnen einem Jahr
dahier zu melden , und dessen unter Pflegschaft
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen ,
als es sonst den nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben werden solle.

Horndcrg den 2l . Ju »y 1813 .
Großherzoal . Bad . Bezirksamt .

Iägerschnitp .
Vorladung der abwesenden Geschwister Stein

von Odcrschashausen .
( 1) Die präsumtiven Erben der bereits i. I .

1790 nach Ungarn ausgewanderten
Andreas Stein ,
Christian Stein ,
Michael Stein , und
Barbara Stein ,

von Odcrschashausen haben gegenwärtig um
Einweisung in den fürsorglichen Besitz des dies,
seitigen Vermögens jcuer Abwesenden angcsucht .
Dieselben oder deren Erben werden also aufge «
fordert , sich binnen Jahresfrist zu stelle» , und
das befragte Vermögen anzutreten , widrigen ,
falls nach Umfluß dieser Frist jenem Gesuch
wird statt aegeben werden .

Emmendtiigm den 19 - Jony 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Roth .
Vorladung des Mathias Stark von Wel .

schingcn .
( Z) Vor 30 Jahren ist der Schustergeselle

Mathias Stark von Welschingen in die
Fremde gegangen , und nachher , wie man durch
die letzte vor etwa 22 Jahren etngekommene
Nachricht erfuhr , als Soldat in die ehemals
König ! . Sardinischen Dienste getreten .

Da man aber nun seit dem über dessen Auf .
enthalt , Leben oder Tod nichts mehr in Ersah ,
rung gebracht , Stark aber noch ein Vermögen
von 410 fl . zu Welschingen in pfleg schaftllchen
Händen stehen , und seine Anverwandten um
dessen Ausfolguvg sich gemeldet haben , so wird
Stark , oder desstn allen fällige Lrideserben auf .

gefordert , sich binnen Jahrsfrist empfinden ,und dies Vermögen zur Hand zu nehmen , oderzu gewärtigen , daß dasselbe den nächsten Anver .wandten in fürsorglichen Besitz werde überlassenwerden .
Engen den 25 . Januar 18t3 .

Fürstlich Fürstenbergisches Justtzamt .
Eckhard .

Vorladung des Laurenz Schneider von
Bißlingen .

( 2 ) Lauren z Schneider , aus dem dies,
seitigen Amtsorle Bißlingen , ist bereits vor 30Jahren in die Kaiserlich Oestreichtschen Kriegs «dienste getreten .

Da man seither von desslben allenfallsiMExistenz nichts mehr erfahren hat , und ihmmittlerweile ein ungefähr in 60 fl . bestehendes
Vermögen rrdhaftswelse zugefallen ist , so wirdder Lorenz Schneider , oder desselben allen ,
fallsige Nachkommenschaft «»durch öffentlichvorqeladcn , binnen einer Jahresfrist dahier zu« scheinen , und dieses Vermögen in Empfangzu nehmen , widrigens man dasselbe den näch¬
sten Verwandten des abwesenden Schneiders in
fürsorglichen Besitz geben würde .

Blumcnfeld den 10 . May 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

p . Hau dert .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
( 1) Catharina Lenzinn von kauffachbev Aschaffenburg ist wegen Bagantenleben und

fortgesetzten Concubrnals fest dem 23 . Dezem .der 1812 in dem dahiesigen Correknonsyausgefänglich verwahrt gewesen , und beule nacherstandener 6monatlichcn Skrafteit wieder ent¬
lassen , und den sämmllichen Großherzogl . Bad .Landen verwiesen worden .

S i g naiemen t.
Dieselbe ist 26 Jahr alt , 5 Schuh £ Zollaroß , hat braune Haare , ein langes vollesGesicht , graue Augen , mittelmäßige Rase ,etwas großen Mund , glatte volle Wangen , run¬

des Kinn ; dieselbe t'ühck auch bcy sich , wcvKinder , Namens Peter 5 * Jahr alt , Au¬
gustin 1 * Jahr alt .
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Die bey der Entlassung angehabte Kleidung

bestund in einem dunkelblau tückenen Wamms ,
Aancltencn Reck , blau und schwarz gedruckt
ftanzlcinen rvth und blau gewürfelten Schurz ,
rothcn kattunenen Halstuch , weiß wollene
Strümpfe , schwarze Schwabenkappe , schwarz
lederne Schuh .

Bruchsal den 23 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Zucht . und Correklions «

Haus . Verwaltung .
Schmidt .

Landesverweisung .
( 1 ) Jakob Friedrich Waßmann von

Zell den M chelstadt ist wegen Vagantenlebcn
und fortgesetzten Concubinats seit dem 23 . De «
ze ndcr 18 >2 in dem dabiefigen Corrcklionshaus
gesanglich verwahrt gewesen , und heute nach
erstandener Monatlichen Strafzeit wieder ent .
lassen , und der sämmtlichen Großherzogl . Bad .
Landen verwiesen worden .

Signalement .
Derselbe ist 29 Jahr alt , 5 Schuh s Zoll

groß , hat braune Haare und Augendraunen ,
ein länglich ! volles Gesicht , graue Augen , eine
tingcbogene Nase , kleinen Mund , röthlichten
Bart und rundes Kinn .

Dir bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in eine -r hellblauen Jack von Luch ,
mit weißen Knöpfen , dunkelblau tuchenem
Brusttuch , weißen leinenen langen Holen , grau
wollenen Strümpfen , Schuhe mit Bändel , braun
setbcnem Halstuch und runden schwarzen Hut .

Bruchsal den 23 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuckt , und Correklions «

haus « Verwaltung .
. Schmidt .

Landesverweisung .
( 1 ) Lib « re Paguin von Bruyere » , aus

dem Departement der Vogesen , welche durch
Unheil des Großherzogl . Hoiaerrchts zu Frey ,
bürg vom 18 - Iuny d. I . Nr . 1548 wegen
Diebstahl über den erstandenen Arrest noch zu
einer elnfachcn körperlichen Züchtigung versället
worden , wird heute nach gestandener Straf «
entlassen , und der Großherzogl . Badischen Lande
verwresrn .

Signalement .
Dieselbe ist 22 Jchre alt , mittler Statur ,

« rßt 5 Schuh , und ist ziemlich dick . Hat

schwarze Augbraunkn und Haare , welche mit -
einem Kamme ausgcücckt sind , graue Augen ,
dicke Rase , Mittlern Mund , ein volles blallcr «
narbiges Gesicht , und spricht blvs dir franzö «
fische Sprache . Sie tragt ein roth . und weißge «
streift leinenes Kleid mit kurzen Ermeln , eine
röche baumwollene Schürze mit kleinen blaue «
Streifen , ei» dunkelgelbes baumwollenes Hals .,
tuch mit kotonrter seidener Einfassung , blau
gärnene Strümvfe , und schwarz lederne Schuhev

Freyburg den 24 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

v. Jagemann ,
vclt . Risch .

Nachfrage nach dem Muirermcister Dominik
, Silti von Freydurg .

( 1) Der hiesig bürgerliche Maurermeister
Dominik Silti hak sich am 20 . d . M . von
Haus entfernt , ohne dis itzt die mindeste Rach «
riebt von seinem Aufenthalt zu geben .

Derselbe wird daher aufgefordert , Wiederau «
her zurückzukchren , und sämmtiiche Großherzogl .
Behörden ersucht , Nachricht anher zu erlheilen ,
wenn sich dieser Maurermeister , dessen Persons «
Beschrieb hier angeführt wird , in ihrem AmlS «
bezirk aufhalten sollte .

Signalement .
Derselbe ist 5 Schuh etliche Zoll groß , un «

tersttzter Statur , har ; einen etwas gebogenen
Gang , rin mageres lanqlicktrs Angesicht , blaue
Augen , spitzige Nase und Kinn , großen Mund ,
wcißgraue Haare und Bart .

Trug bey seiner Entfernung einen grünlichten
Kaputrock mit metallenen kleinen Knöpfen ,
kurze blautüchenr Hosen mit klemm gelben
Schnallen , ein schwarzes Gillek und Halstuch ,
weiße baumwollene Strümpfe und einen runden
alten Hut , auch nahm er ein Meerrohr mit
beinernem Knovle mit sich .

Freyburg den 28 . Iuny 1813 .
Großherzogliches Stadtamt . ,

v . Jagemann .
vckt. Risch .

Mundtodterklarung und Schuldenttquidation
des Ochftnwirld Johann Günter von

i ' " Zähringen . ,
( 1 ) Ochfenwirih Johann Günter von

Zähringen :st wegen leichtsinnigem Lebenswandel
für muudtodt lm ersten Grad erklärt , vnd z»
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feinem Pfleger Georg Nnttemann von da aufge
stelle worden , ohne dessen Einwilligung Gün .
ter keine verbindliche Handlung rinzugehen de»
fugt ist.

Welches mit dem Anhänge öffentlich bekannt
gemacht wird , daß diejenigen , welche an den
Mu ' idkodtcn etwas zu fordern haben , bey der
auf den I4trn k. M . Vormittags 9 Uhr im
ehevorigen Regicrungshause dahier aogeordne»
ten Ecbuldenliquidallonstagfahrl vor dem dies»
fettigen Amtsreviforak erscheinen , und ihre For »
dcrungen unter Ausweisung der in Händen ha»
bcnden Urkunden zum Protokolle anmclben sollen .

Frrhburg den 18. Iuny 1813.
Großherzogltches 1l . Landamt .

F . Molitor .
Mundtodterklärung der Joseph Ignatz

Mül letschen Eheleute von Wyhlen .
Die Saifenfieker Joseph Ignatz Mül »

lersche Eheleute von Wyhlen sind ,m Iten
Grade mundtobl erklärt , und ihnen Friedlin
Müller von da alö Pfleger bestellt und ver -

pflichtet worden.
Dieses wird andurch verkündet.
Lörrach den 21 . Iuny 1813 .

Großherzogl. Bad . Bezirksamt .
B a u m ü l l e r.

Strafurtheilspudtikation .
( 1) Bcy der außerordentlichen Rckrutenzie«

h >ng i>r» 1813 ßnd nachstehende qbwes .nde
Mil 'zpflichk 'ge , bcnanntlrch :

Johann Ulmer , von Obcrwolfach ,
Mathias Rets , von Schupbach , und
Johann Bächle von Kmziglhal , mit dem

LooS betroffen worden , und haben sich der er »

gang nen öffentlichen Vorladung gemäß bisher
Nicht gestellt.

D esklben werden daher laut hohen Kinug »
kre .«direklorialdesch!uff<s vom 16 . d . Nr . 77l9
des Ortrbürqerrcchts verlustig , wie thr gegen¬
wärtiges und künftiges Vcrnlöqcn dem Groß ,
h rzogl . Fiskus unter Vorbehalt weiterer Ahn .
düng im Betreiungsfall für verfallen erklärt -
Welches hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Wvlsach den 21 . Iuny 1813 -
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

KnUvser .
Strafurtherkspubitkation .

( 1 ) Gegen den zum Rekruten bestimmte»

nach der Assentirung entwichenen Johann
Nepomuck Sütterle von H - rtersheim
ist durch höhen Kreisdircktorlalbefchluß vom 11 »
Iuny d. I . Nr . 8741 die VermogcriSkoostska,
tion erkennt worden«

Welches andurch verkündet wird .
Staufen den 16. Iuny 1813 .

Großherzogltches Bezirksamt
Duttltnger .

Vakante Stipendien .
(2) Von den von dem verstorbenen Deka »

und Pfarrer Frey zu Zell gestifteten drcv Eli »
penditn für studirende Jünglinge ist das eine
erledigt, weiches jährlich 41 fl. 40 kr . einträgt .

Diejenigen , welche aus dem Rechte der Ver .
wandt,chaft zu dem verstorbenen Stifter , oder
aus andern von dem Stifter vorqeschrtebenen
Eigenschaften der Dürftigkeit , Frömmigkeit
und Fähigkeit einen Anspruch auf dieses Sti¬
pendium machen zu können glauben , werden
daher aufgefordert , ihre Bittschriften nebst Si »
dien, und SilltNzeugnissen binnen 4 Wochen bey
dem Unterzeichneten Bezirksamte cinzureichen.

Sackingcu den,6 . Iuny 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

Gerhard .

Kaufanträge .
Haus - und Acker . Versteigerung ,
( i ) Donnerstag den 22tcnk . M . July

wirb bas zur Jakob Welfenvergerfchra
Gantmasse gehörige Haus sammt Scheuer ,
Stallung , Höste und Krautqärtle in der ober»
Vorstadt , e. S . Kaspar Bleile , a. S . Anton
Goldschmidt , nebst 2 Sester Acker im Burloch ,
und 3 Sester d. im Nestbruch in dem hirst .
gen Hirschrnwirtbsbause Nachmittag um 3 Uhr
dem öffentlichen Melstdothe ausgesetzt werden.

Die Kaufslustigcn werben zu dieser Steige ,
rung mit der Bemerkung einqeladen , daß au»,
wärtige Käufer sich mit obrigkeitlichen Vermö »
gens - uub Stttcnzcugnlss n auszuweisrn Hadem

Krnzlagen den 23 . J »nv 1813 -
Großherzogl. Bad . Amtsrevisorat .

Farenschon .
, Förberey - Derkauf .

Da die volljährigen Erben des verstorbene»
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Schönfärbers Abel Götz von Basel ihre in

Binzen gelegene Färbrrey sammt den dazu ge«

hörigen Gebäuden , zu verkaufen willens find ,
so wird dieses andurch mit dem An ügcn he .

kannt gemacht , daß sich die Kauflustigen an
den Vogt Maurer in Binzen wenden können ,
um die Kaufsbrdingnisse zu erfahren .

Lörrach den 25 . Iuny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumüller .
Wirthschasts . Verkauf .

( 1 ) Der Wirth Michael Heitzman zu
Eiftnbach auf dem Höchsten ist entschlossen , sein
Mit Wirthschaftsgerechtigkeit versehenes Wohn.

Haus nebst dem dazu gehörigen Gute und eint,

gen Wirthschaftsgerärhschafcen von freyer Hand
durch öffentliche Versteigerung zu verkaufen.

Diese Versteigerung wird man am lOten
des künftigen Monates July daselbst vorneh.
men , wovon der Kaufslrebhaber benachrichklgtk
werden.

Neustadt den 21 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Amisrcvisorat »

MorS .
W e i n . V e r k a u f.

Bey der hiesigen Großherzogl . Kcllerey wer«
den von nun an in jeder Woche Donnerstags ,
Freykags und Samstags 18l2r Weine zu bil.
ligen Preisen Faß . oder Saumweist unter der
Hand verkauft werben.

Freyburg den 28 . Iuny 1813 .
Großherzogliche Odcrverwaltnng .

Metz .
Wein - Verkauf .

( 1) Bev der unterfertigten Bcdienstung ist ,
hoher Weisung gemäß , eire Parchie I8l2r Wein
dem Handverkauf ansgesttzt , wozu wir bey der
rintretenken Heu . und Oehmdzert jeden Licdha«
der , mit dem Zusatz einiaden , daß jeden Dien ,
staq und Freytag der Wein versucht und ab.

gefaßt werden könne .
KiechllnSbrrgen den 23 . Iuny 1813 .

Grsßhrrzogliche Domainenverwaltung .
Wevrr .

Frucht ' Verkauf .
Auf dem diesseitigen herrstbaftlichen Frucht «

spricher werden von Zeit zu Zeit verschiedene
Gattungen Früchten , als Beesen , Mifchlcten
und Haaber gegen baare Bezchlung verkauft

und wird so das ganz« Jahr hindurch mit dem
Verkauf sortgefahren werben ; welches aumil
öffentlich bekannt gemacht wird .

Vlüingen den 25 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Domanialverwaltung .

Willmann .
Güter . Verkauf .

( 3) Am iten July d. I . Vormittags ?
Uhr werden die nachstehenden zur Verlassen»
schaftsmasse des Mich . Pfeifer in Herderu

ehörigcn Grundstücke an den Meistbiethende»
ffcntltch verste gert werden.

1 . Zwcy Haufen Vorlehen in der hintern Eich«
halten , gränzt oben und e. S . an Jahann
Keller , a . S an Jakob Likert , und unten
an den Elchhaltenweg , geschätzt zu 90 fl.

2 . Vier Haufen Reben und 1 Haufen Vor »
lehen allda links am Eichhaltenweg , minder
oder mehr , gränzt oben an die Hohlgaß ,
unten an den Elchhaltenweg , e. S . an Si «
mon Ries , und a . S . an Käufer von Rr .
3 , geschätzt zu 445 fl .

3. 4 Haufen Reben 1 Haufen Vorlehen allda,
minder oder mehr , gränzt oben an dir Hohl » -

gaß , unten an den Elchhaltenweg , e. S . an
Käufer von Nr . 2 , und a . S an Urban
Ris , geschätzt zu 445 fl.

4. 5 Hausen Reben | Haufen Vorlehen im
Jmmenstahlminder oder mehr , gränzt obenan
die Hohlgaß , unten an den Immenstahler »
weg , e . S . an Sebastian Reichenbach , und
a . S . an Käufer von Nr . 2 , geschätzt zu

405 fl.
5 . 5 Haufen Reben ; Hansen Vorlehen min .

brr oder wehr allda , gränzt oben an die
Hohlgaß , unren an den Jmmcnstahlweg , e.
S . an Paul M -ver , und a . S . an Käufer
von Nr . i , geschätzt zu 405 fl .

6. 8 Haufen 18 Ruthen 12 Schuh Baum ,
garten im Neuenbcrg , gränzt oben zugespitzt
an Christ. Weber , unten an vbern Saubweg
r. S . aa hintern Neucnbergweg , und a . S .
an Käufer von Nr . 2 , geschätzt zu 470 fl.

7 . i Jauchert allda , gränzt oben an Christ .
Weder , unten an ober» Sandweg , e . S .
an Käufer von Nr . 1 , und a . S . aa Käu .
frr von Nr . 3 , geschätzt zu 350 J .

8 . i Jauchert allda , gränzt oben an Christ.
Weber , .unten an ober« Sandweg , t. Ö .
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an Käufer von Nr . 2 und a . S - an Käufer
von Nr . 4. geschätzt zu 350 fl.

Z . z Jauchcrt allda , gränzt oben ' an Christ .
Weder , unten an obcrn Sandwcg , e. S .
an Käufer von Nr . 3 und a . <5 * an Käu¬
fer von Nr - L , geschätzt zu 350 fl.

10. I Jauche « allda , wodey ohngefähr 3 Hau .
ftn Reben seyn mögen, gränzt öden an Christ.
Weber , unten an obern Sandwcg , c . S . an
Käufer von Nr . 4 und a . S . an Steche « »

weg , geschätzt zu 480 fl.
Die Kaufbedingnlsse sind folgende :

1 . Der Schatzuvgspreis lst der Ausrufspreis . -
2 . Der Kaufschlüing ist in 4 vom KaufDagr

zu 5 pCto. verzinslichen Jahrslerminen ad .

zvsühren , wovon der erste mit Martini d . I .
die übrigen 3 mit Martini 1814 , 1815 und
1816 abzuzahlen sind.

3 . Bis nach gänzlicher Tilgung des Kaufschil-
lings wird sich das erste Pfandrecht auf den
versteigerten Rrallkären Vorbehalten.

4. Für das Gülermaas wird keine Gewähr-
fchaft geleistet .

5. Die Käufer von Nr . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 sind
ehalten , einer dem andern an Christ . Wc -
cr her über das Feld gehen zu lassen .

6 . Auf den Güterstücken Nr . 7 , 8 , 9 , 10
hastet ein Bodenzi - s von 3 kr .

7 . Die voranstehenden sämmklichcn Grundstücke
müssen auf Kosten der Käufer ausgcmmkt
werden.

Frucht -

Freyburg den 21 . Juny 1813 .
Großhcrzogliches Stavtamtsrevijvrat .

Ris .
Neuerliche Krämerwaaren . Versteigerung in

Kleinlaufeuburg .
( 3) Da die auf den i2ten dieses festgesetzt

gewesene Krämerwaaren . Versteigerung , welche
im Anzeigedlatt Nr . 44 angekündiger wurde ,
nicht vor sich gehen konnte, so wird hicmit neuer,
lichc Versteigerung auf den 3ten July Nach -
mittags 2 Uhr anberaumt .

Kleinlaufenburg den 15 . Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B u r st e r k.

Pacht - Antrag .
Maierhof « Verpachtung .

Der ehemalige Maierhof auf der Halden
wird auf 6 Jahre unter vortherlhaften Beding ,
nisscn und Vorbehalt Landamtlicher Genehmi .
gung bey öffentlicher Steigerung am 5tey
July d. I . Vormittags «m Haldemvirchs .
hause verpachtet werde« .

Welches mit dem Anhänge allgemein bekannt
gemacht wird , daß man gleich nach geendig »
kcr Hofverpachtung zum Verkaufe des vorhan »
denen Dieheö und der Fahrnisse schreiten werde.

Frevdurg den 26 . Juny 1813 .
Großherzogl . Amlsrevisorat vom II . Landarm .

Woifinger .
Preise .

rag .
Namen

des OrrS. z

Luny Freyburq, beste
26 mittlere

25
v geringere

Emendlngen / b .

■33
mittlere

Staufen , beste

Al

mittlere
gerinaere

Sndingen , beste
mittlere

Heitersbeim, b .
mittlere
geringere

Herbolzheim , b .
mittlere

.M <n- iS>albsKer - Rog » Mr - lBoh -'Erb -
. - sc „

st . kr- st . kr- st- kr-
'
st . kr? ist . fr- Pst. kr- ss. tr. st . kr .

' st- kr . st . kr. st kr-kst. /r ss
i 48 11331

' l 12 1 3 t i 9
lAo 1124 i 6 1 l 6
1130 1 | 18 1 3 50 54
1 54 1/2 » 1 15 1 6 1112
1 45 l )21 1 13 1! 3 i 1 9
1 48 1*27 l 12 54 l 3
1 3g 1 :21 i 6 48 l
1 30 1 15 i 42 57
1 50 I 24 l •8 1 3 1 30 l -7
1 42 I 18 l 5 1 1 24 ; i 4
1 34 1 9 i 3 54 1 21

>

l 3

Aik«
len.

Lin¬
sen .

M - kMol-

( Mit B « » la , «. )
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